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Fotoshooting bei der Glamournight. 

Jahresbericht 2019 

Freudig schauen wir auf das Jahr 2019 zurück. Wir 
durften junge Menschen bei gemeinsamen Aben-
teuern, Herausforderungen und in der Rolle als frei-
willig Engagierte begleiten und fördern. Gerne  
bieten wir hier einen Einblick in das Jahr 2019.  

Im April kam Raphaela Allenspach aus ihrem 6-mo-
natigen Mutterschaftsurlaub zurück und startete 
wieder mit 25% Stellenprozent beim Jugendwerk.  
Ihr Schwerpunkt lag bei den Jugendangeboten. 
Shantala Kupper arbeitet weiterhin mit 17% Stellen-
prozent mit dem Schwerpunkt Kinderangebote. 

Mittwochs-Club  

Der Mittwochsclub startete mit dem erfolgreichen 
Anlass „Kampf der Geschlechter“ ins neue Jahr.  
28 Teilnehmende behaupteten sich in lustigen 
Challanges. Die «Chilbi» wurde mit einer leckeren 
Zuckerwatte gekrönt und bei der Wasserschlacht 
ging es nass und actionreich zu und her. Der Start 

nach den Sommerferien erwies sich als herausfor-
dernd, da die Zahl der Teilnehmenden zurück ging. 
In dieser Zeit wurde wenig Werbung gemacht. Dies 
wurde umgehend geändert. Mit der Gruseltour 
Ende Jahr, kamen wieder mehr Besucher in den 
Mittwochsclub.  

Jugendtreff: «Kommen und Gehen» 

Der Jugendtreff soll ein Ort sein, an dem Jugendli-
che sich wohlfühlen, eigene Ideen verwirklichen, 
mitanpacken, beobachten, reden, gamen, Spass ha-
ben, Freunde treffen und viel Erleben können. Die 
Jugendlichen durften ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Sportnight, Neonparty, Segways, Boxen 
mit Profis, Kissenschlacht, Rollschuhdisco, Schüler-
bands und vielem mehr erleben. Im Durchschnitt 
besuchen pro Abend 32 Teilnehmende den Jugend-
treff. Viele Jugendliche kommen und bleiben,  
andere kommen, gehen und kommen wieder,  
einige bleiben nur kurz, jeder so, wie es in sein  
Programm passt.  

Ein grosses Team – super Teamweekend 

Auch dieses Jahr ist unser Team weitergewachsen. 
Im Teamchat sind momentan 25 aktive TeamlerIn-
nen dabei, wobei pro Jugendtreff zwischen 12-15 
Jugendliche im Einsatz sind. Jeden Sommer nehmen 
einige Abschied, wir freuen uns jeweils darauf, 
wenn sie uns besuchen kommen. Sechs neue Frei-
willige traten nach dem Besuch der JungleiterInnen-
Schulung dem Treffteam bei. Trotz des altersdurch-
mischten Teams wurden die neuen Freiwilligen gut 
aufgenommen. Förderlich für die Gemeinschaft im 
Team sind das Abseilen aus ca. 50 Metern im Team-
weekend, das gemeinsamen Organisieren des 
Abendessens, Besuche in andern Jugendtreffs oder 
der Ausflug in den Europapark  
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Bumperball Action im Herbst. 

Highlights aus dem Jahr 2019 

Bei unseren Ferienpassangeboten kam der  
Besuch vom Falkner super an. Er brachte fünf 
prachtvolle Vögel mit und verbreitete sein Wis-
sen sehr praxisnah und für die TeilnehmerInnen 
spannend. 

Das diesjährige Jugendtreff-Lager fand in Italien 
statt. Ein grosses Team, viele abwechslungsrei-
che Aktivitäten, wie Kart fahren, Felsspaziergang, 
oder der Aquapark auf dem Meer boten viel 
Spass und Unterhaltung. Auch das Baden im Pool 
und die verschiedenen Spiele sorgten für eine 
ausgelassene Stimmung.  

Im Sommerlager waren 13 Teilnehmende und 
drei TeamlerInnen aus Gurzelen-Seftigen mit  
dabei. Gemeinsam mit zwei anderen Standorten, 
nahmen am Lager 53 Kindern und 15 jugendliche 
Freiwillige teil. Das Lager wurde in einem nur  
per Seilbahn erreichbaren kleinen Dorf, zum 
Thema «let’s move» durchgeführt. Es wurden 
Kurzfilme gedreht, steile Hänge hinauf gewan-
dert, Minigolf gespielt und zum Abschluss eine 
Schaumparty gefeiert. 

Auch die Kinderdisco in Zusammenarbeit mit der 
Tagesschule war ein voller Erfolg. Fast 80 Kinder 
erfreuten sich an der Musik und feierten ausge-
lassen. Ob Henna Tattoo, lustige Spiele oder  
Tanzen, es war für alle etwas dabei. 

Die Sportnight in der grossen Turnhalle war für 
alle Teilnehmenden wie auch für die Teamler/-in-
nen ein bewegungsreicher Abend. Ob beim  
Völkerball, Wettrennen über Hürden oder beim 
Matterhornspiel, alle fanden etwas, was ihnen 
Spass machte. 

Gruppenfoto aus dem Teamweekend. 

Ausblick und Ziele für 2020 

Bereits im Herbst 2019 wurde eine Grobplanung für 
das Jahr 2020 mit abwechslungsreichen Program-
men gemacht. Die Jugendlichen dürfen jederzeit 
Ideen und Wünsche für Angebot oder Aktivitäten 
einbringen und bei der Umsetzung anpacken. Ein 
schon länger geäusserter Wunsch der Jugendlichen, 
eine gemeinsame Schaumparty mit der Jugendar-
beit Wattenwil zu veranstalten, ist nun für 2020 in 
der Planung.  

Personell wird es im Jahr 2020 einige Veränderun-
gen geben. Shantala Kupper wird im Sommer das 
Jugendwerk Gruzelen-Seftigen verlassen. Raphaela 
Allenspach wird aufgrund einer erneuten Schwan-
gerschaft im Sommer für 6 Monate einen Mutter-
schaftsurlaub antreten. Uns ist wichtig, dass wir 
trotz dieser Veränderungen die Angebote aufrecht-
erhalten und den Kindern und Jugendlichen eine 
stabile Umgebung bieten. Mit Cyrill Baumann haben 
wir dazu eine gute Lösung gefunden, welche das  
Jugendwerk Gurzelen-Seftigen sehr gut kennt.  

Bootfahren im Sommerlager. 
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Danksagung 

Auch in diesem Jahr durften wir viel mit den Kindern 
und Jugendlichen aus dem Dorf erleben. Allen voran 
danken wir den heutigen Kindern und Jugendlichen 
welche immer wieder mit einem Lächeln und viel 
Freude unsere Angebote besuchen. Ein besonderer 

Dank gilt auch den Freiwilligen, welche mit 1308 
Stunden einen gewaltigen Einsatz erbracht haben. 
Natürlich wäre die Kinder- und Jugendarbeit nicht 
möglich ohne die Behörden, Nachbarn, Kirchge-
meinde und alle helfenden Hände im Dorf. Wir be-
danken uns von Herzen für das Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit.

Das Jahr 2019 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2  h FA3  

Jugendtreff “the Base“ 16 49 520 590.5 

Mittwochs – Club (4. & 6. Klasse)  6 12 84 24 

Discos / Partys (Kinderdisco)  2 5 79 16 

Projekte (z.B. Dorffest)  1 2.5 30 5 

Schulungslektionen (JungleiterInnen)  6 7.4 34 13.6 

Lager / Weekendtage 16 183.8 255 656.5 

Ferienaktivitäten  3 6.5 38 2.5 

Zukunftswerkstätten  0 0 0 0 

Total 2019 51 266.2 1047 1308.1* 

     
Veränderungen 2018 / 2019 0% minus 3% plus 4% minus 22% 

2018 im Vergleich 51 275.8 1006 1687.3 

2017 im Vergleich 57 314 1169 1475 

2016 im Vergleich 56 285 1123 1294 

2015 im Vergleich 60 328 1233 1150 

* Der grosse Unterschied bei den Freiwilligenstunden, liegt darin, dass es im 2018 einen Fehler bei der Auswertung des Team-
weekends gab. Das Jahr 2018 und 2019 sind daher von den Freiwilligenstunden etwa gleichwertig. 

 
 

1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 


